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Schützenverein Weckhoven 1863 e.V. 

Wir leben in einer Zeit gro-
ßer Veränderungen. Bündnis-
se und gemeinsame Werte 
wirken unsicher, Positionen 
ändern sich schnell. Das wirft 
die Frage auf: Was bedeutet 
das für uns?

Die von Abraham Maslow 
entwickelte Bedürfnispyrami-
de zeigt, dass neben Grund- 
und Sicherheitsbedürfnissen 
vor allem soziale Bedürfnisse 
wie Gemeinschaft und Zu-
sammenhalt entscheidend 
sind. Fehlen sie, wird es 
schwer, sich weiterzuentwi-
ckeln und eigene Ziele zu ver-
wirklichen.

Feste, Vereine und gemein-
schaftliche Aktivitäten sind 
deshalb weit mehr als Freizeit 
– sie stärken Vertrauen, Zu-

sammenhalt und das Gefühl, 
dazuzugehören. Auch unser 
Deutschlandlied erinnert mit 
„Einigkeit und Recht und Frei-
heit“ an diese Grundlagen 
unseres Zusammenlebens.

Als Schützenverein in Weck-
hoven leben wir diese Werte 
– untereinander und in unse-
rer Ortsgemeinschaft. Ge-
meinschaft ist keine Selbst-
verständlichkeit, sondern 
lebt vom Mitmachen.

Das Schützenfest am zweiten 
Juniwochenende bietet dafür 
die beste Gelegenheit: vom 

Umzug der Kindergartenkin-
der zur Eröffnung am Sams-
tag bis zur Königsparade am 
Sonntag und Montag auf 
dem Lindenplatz. Im Festzelt 
erwartet Sie von Samstag bis 
Dienstag ein abwechslungs-
reiches Programm – Höhe-
punkt ist der Partyabend am 
Montag.

Wir freuen uns auf Sie und 
wünschen fröhliche Stunden, 
gute Gespräche und viele ge-
meinsame Erlebnisse. Lassen 
Sie uns gemeinsam ein Zei-
chen für Zusammenhalt und 
Freude setzen.

Alle Infos Online:
www.schützenverein-weckhoven.de

Liebe Weckhovenerinnen 
			    und Weckhovener, 

Johannes Steinhauer		  Jürgen Stellet
Präsident			   Vizepräsident
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Reiner Breuer
Bürgermeister der Stadt 

Neuss

das erste Schützenfest 
unter dem neugewählten 
Vorstand und Präsidenten 
Johannes Steinhauer war 
überaus erfolgreich. Nun 
knüpft ein sicherlich ebenso 
erfolgreiches Schützenfest 
daran an. Am Samstag, 13. 
Juni 2026, geht es mit einer 
großen Opening Party los. 
Bis Dienstag, 16. Juni, wird 
vier Tage lang gefeiert, ge-
tanzt und gelacht.

Dann verwandelt sich der 
Stadtteil in ein Meer aus 
Fahnen und Freude. High-
lights werden wieder die 
große Königsparade mit 
Festzug am Sonntag sein, 
der zünftige Frühschoppen 
im Festzelt mit dem Blas-
orchester Stadtwerke Kre-
feld sowie der Weckhovener 
Bürgerball mit DJ Fosco – bei 
freiem Eintritt. Den krönen-
den Abschluss bildet die fei-
erliche Königsproklamation 
am Dienstagabend.

Das Schützenfest ist das 
Herzstück des Vereinslebens. 
Über 160 Jahre Vereinsge-
schichte sprechen für sich. 
Jahr für Jahr bringt dieses 
Fest Familien, Nachbarn und 
Freunde zusammen. Und je-
des Jahr steigt die Spannung 
aufs Neue, wer wohl den Vo-
gel abschießen wird.

Der diesjährige Schützen-
könig S.M. Marcel I. hat sich 
in einem Dreikampf an der 
Vogelstange mit dem 118. 
Schuss nahezu fernseh-
tauglich durchgesetzt. Der 
52-jährige Familienvater 
arbeitet schließlich freibe-
ruflich für TV-Produktionen. 
Seine Lebensgefährtin ist Kö-
nigin I.M. Carmen, die Weck-
hoven royalen Flair gibt.

Mein herzlicher Dank gilt 
dem Schützenverein von 
1863 Weckhoven e.V. und 
allen ehrenamtlichen Hel-
ferinnen und Helfern, die 
dieses Fest mit viel Engage-

ment, Herzblut und unzäh-
ligen Stunden ehrenamtli-
cher Arbeit möglich machen. 
Ohne ihren Einsatz gäbe es 
dieses schöne Stück gelebter 
Gemeinschaft nicht. Herz-
lich Glückwunsch an dieser 
Stelle auch an die neuen 
Ehrenmitglieder Godehard 
Fesser und Dieter Moll. Zum 
Abschied von Oberst Stefan 
Bilk wünsche ich alles Gute.

Allen Schützinnen und 
Schützen wünsche ich zu-
dem ein sicheres Händchen 
beim Schießen, dem König 
des Festes eine glanzvolle 
Regentschaft und allen Be-
sucherinnen und Besuchern 
sonnige Festtage und unver-
gessliche Stunden. 

Ihr

Liebe Weckhovener Bürgerinnen und Bürger,
liebe Schützinnen und Schützen, 

Grußwort

Katharina Reinhold
Landrätin Rhein-Kreis Neuss

unser Schützenwesen ist ein 
Stück Lebensqualität. Es be-
reichert unser Miteinander, 
ist fest in der Tradition ver-
ankert, verbindet Heimatbe-
wusstsein mit Weltoffenheit 
und steht für rheinische Le-
bensfreude, Zukunftsfestig-
keit und Gemeinschaftssinn. 
Die Weckhovener Schützen 
zeigen dies das ganze Jahr 
über. Beim Schützenfest 
wird deutlich, mit wieviel 
Herzblut sie bei der Sache 
sind und wie wertvoll das ist. 

Hier kommen Menschen bei 
bester Stimmung zusam-
men, hier entstehen Freund-
schaften, hier wird Zusam-
menhalt gepflegt, hier wird 
miteinander gefeiert – und 
zwar unabhängig von Alter, 
Geschlecht oder Herkunft. 
All das trägt zum guten Zu-
sammenleben vor Ort und 
bei uns im Rhein-Kreis Neuss 
insgesamt bei.

Im Mittelpunkt des Schüt-
zenfestes steht Schützen-

könig Marcel I. Sommer mit 
seiner Schützenkönigin Car-
men. Getragen wird das Fest 
zudem von den vielen Men-
schen, die sich hierbei aktiv 
einbringen und Verantwor-
tung übernehmen. Beispiel-
haft für sie sei Stefan Bilk an 
dieser Stelle genannt, der in 
sein letztes Schützenfest als 
Oberst geht. Sie alle sorgen 
dafür, dass das Schützen-
fest in Weckhoven – wie im 
Kreisgebiet insgesamt – alle 
Generationen begeistert.

Unser Brauchtum ist ein 
Mitmachangebot an alle. 
Ermöglicht wird es durch 
beherzten ehrenamtlichen 
Einsatz. Präsident Johannes 
Steinhauer und der Vorstand 
des Schützenvereins Weck-
hoven können auf das große 
Engagement der Schützen 
und der vielen engagierten 
Bürgerinnen und Bürger, de-
nen das Brauchtum und das 
Gemeinwohl am Herzen lie-
gen, zählen. Sie leisten Gu-
tes im Alltag, indem sie sich 

für andere einsetzen. Dafür 
möchte ich von Herzen dan-
ken. Die Wertschätzung für 
das, was Sie alle leisten, ist 
groß. Das unterstreicht auch 
der Schützenverein Weck-
hoven selbst, der Godehard 
Fesser und Dieter Moll zu 
neuen Ehrenmitgliedern er-
nannt hat. 

Ich wünsche der Weckhove-
ner Schützenfamilie, Ihren 
Freunden und Gästen schö-
ne Festtage mit tollen Erleb-
nissen und viel Freude!

Herzlichst,

Sehr geehrter Herr Präsident Steinhauer,
liebe Schützenfamilie,

Grußwort
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mit großer Freude grüße ich Sie alle anläss-
lich des diesjährigen Schützenfestes in unse-
rem Stadtteil. 

Die Tage vom 13. bis 16. Juni 2026 sind eine 
besondere Zeit, in der Gemeinschaft, Tradi-
tion und gelebter Glaube auf schöne Weise 
zusammenkommen.

Seit vielen Jahren bildet der Schützengottes-
dienst in der St. Paulus Kirche einen festen 
und wertvollen Bestandteil des Festwochen-
endes. Er erinnert uns daran, dass alles Fei-
ern seinen tieferen Grund darin hat, dass wir 
unser Leben dankbar vor Gott tragen. Beson-
ders freut es mich, dass dieser Gottesdienst 
auch in diesem Jahr wieder viele Menschen 
zusammenführen wird.
 
Mein herzlicher Gruß gilt dem amtierenden 
Schützenkönig S.M. Marcel I. Sommer und 
Königin Carmen sowie allen Verantwortli-
chen im Verein, insbesondere dem Präsiden-
ten Johannes Steinhauer. Sie alle tragen 

mit großem Engagement dazu bei, dass 
das Schützenwesen in Weckhoven lebendig 
bleibt und weit über das Fest hinaus in unse-
re Gemeinschaft hineinwirkt.
 
Das Schützenfest ist mehr als ein schönes 
Brauchtum. Es steht für Zusammenhalt, Ver-
antwortungsbewusstsein und die Bereit-
schaft, sich füreinander einzusetzen. Gerade 
in unserer heutigen Zeit sind dies Werte, die 
unsere Gesellschaft stärken und tragen.
 
Allen Mitwirkenden und Gästen wünsche 
ich ein frohes, friedliches und gesegnetes 
Schützenfest, gute Begegnungen und viele 
Momente der Freude.
 
Gottes Segen und herzliche Grüße

 Ihr Andreas Süß
Pfarrer der katholischen  

Kirche in Neuss
Oberpfarrer an St. Quirinus

Liebe Schützen,
liebe Bürgerinnen und Bürger 
von Weckhoven,
 

Grußwort

Ulrike Bartkiewitz &  
Dirk Thamm

mit großer Freude und Dankbarkeit dürfen 
wir auch im Jahr 2026 wieder unser tradi-
tionelles Schützenfest feiern. Dieses Fest ist 
weit mehr als Brauchtum – es ist ein Aus-
druck von Gemeinschaft und Zusammenhalt 
in Weckhoven.

In einer Zeit, die oft von Unsicherheit und 
kriegerischen Auseinandersetzungen auf der 
Welt geprägt ist, erinnert uns das Schützen-
fest daran, wie wertvoll Begegnung, Vertrau-
en und gegenseitige Unterstützung sind. Als 
christliche Gemeinschaft wissen wir: Unser 
Miteinander lebt von Respekt, Nächstenliebe 
und der Bereitschaft, füreinander einzuste-
hen.

So bitten wir Gott, dass er dieses Fest segnet:

Er schenke uns allen  
unbeschwerte Stunden der Freude,
offene Herzen  
für die Menschen um uns herum
und Frieden in unseren Gedanken und Taten.

Möge dieses Schützenfest uns stärken – im 
Glauben, in der Hoffnung und in der Gemein-
schaft.

In diesem Sinne wünschen wir allen ein 
gesegnetes, fröhliches und harmonisches 
Schützenfest 2026!

Herzliche Grüße
Ihr evangeliches Pfarrteam

Liebe Schützenschwestern und  
Schützenbrüder,
sehr geehrte Gäste, liebe Freunde 
unseres Schützenfestes in Weckhoven,

Grußwort



▪Firmenveranstaltungen
▪Messen
▪Tagungen
▪Konzerte
▪Hochzeiten
▪private Feiern
▪uvm.

Die neue Location direkt am neuen Bürgerpark

1500 
Personen

Die 2026 kernsanierte 
Wetthalle bietet eine 
moderne Eventlocation 
für Events aller Art mit 
bis zu 

Die große Terrasse mit Biergarten bietet besten Blick 
ins Grüne auf den neuen Bürgerpark!

www.neussfeiert.de | info@eventlocation-wetthalle.de
für mehr infos 
hier scannen!

Samstag, 13. Juni
11.00	 Uhr 	Totenehrungen auf den Friedhöfen 
12.00	Uhr 	Eröffnung des Schützenfestes durch den Donner der 		
		  Geschütze auf dem Lindenplatz, Festgeläut und Hissen 
 		  der Fahnen, Kindergartenumzug am Lindenplatz
18.00	Uhr Schützengottesdienst in der Pfarrkirche St. Paulus 
19.15	 Uhr 	Antreten und Abmarsch der Korps zum Ehrenmal. 
		  Feierstunde mit Kranzniederlegung & Rückmarsch zum Festzelt.
20.00	Uhr Tanz im Festzelt mit Hi-Five

Sonntag, 14. Juni
11.00	Uhr	Ankunft der Korps im Festzelt  
		  mit anschließenden Ehrungen & Konzert  
		  mit dem MV Otzenrath
15.00	Uhr 	Aufmarsch zur Parade auf dem Lindenplatz
15.30	Uhr 	Große Königsparade auf dem Lindenplatz  
		  anschließend großer Festumzug zum Festzelt  
		  über Gillbachstr., Am Palmstrauch, Hoistener Str., Am Lindenplatz, Erprather Str., 
		  Hahnenweg, Gohrer Str., Am Ziegelofen, Karl-Goerdeler-Str. zum Festzelt

19.00	Uhr Party im Festzelt mit DJ Fresh
ca. 19.45 Uhr Jungschützenumzug mit anschl. Krönung

Montag, 15. Juni
10.00	Uhr Besuch der Grundschule
11.00	Uhr 	Frühschoppen im Festzelt mit dem
		  Blasorchester Stadtwerke Krefeld 
		  Kinderbelustigung mit Zirkus und Kirmesbesuch
17.00	Uhr 	Aufmarsch zur Parade auf dem Lindenplatz 
		  anschließend Umzug zum Festzelt  
		  ü. Gillbachstr., Am Palmstrauch, Hülchrather Str., Weckhovener Str., Bernhard-Letterhaus-Str.

	

Dienstag, 16. Juni
14:30	Uhr 	Regimentsschießen mit Königsvogelschuss
ab 15.00 Uhr Spätschoppen im Festzelt mit  DJ Martin 

 ca. 18.00 Uhr Festzug mit Parade auf der Gohrer Straße  
		  über Karl-Goerdeler-Str.,Am Ziegelofen, Gohrer Str., Hahnenweg,  
		  Am Lindenplatz, Hoistener Str., Maximilian-Kolbe-Str.,  
		  Gohrer Str., Heinrich-Grüber -Haus anschließend 
		  Rückmarsch zum Festzelt über Karl-Goerdeler-Str

		  und Königsproklamation im Festzelt

im Anschluss Party im Festzelt mit  DJ Martin

Eintritt 8 EUR

Eintritt frei!

Eintritt frei!

SAMSTAG 13. JUNI 
BIS DIENSTAG 
16. JUNI 2026

SCHÜTZENFEST IN WECKHOVEN

Eintritt frei!

ab 20.00 Uhr

Weckhovener Bürgerball 

PartyprogrammVier Tage volles

Samstag, 13. Juni 
ab 20.00 Uhr 

Eintritt 8 EUR

Opening-Party

Montag, 15. Juni
ab 20.00 Uhr 

Eintritt frei

Bürgerball
Dienstag, 16. Juni 
ab 15.00 Uhr &
Party ab 19.00 Uhr 

Spätschoppen

Eintritt frei

Volle Pulle Schützenfest
Sonntag, 14. Juni 
ab 19.00 Uhr 

Eintritt frei

Schützenfest 2026 

Thorsten Nehring
Weckhovener Str. 14
41466 Neuss
Mobil: 0162 - 4219711
info@gartenservice-nehring.de
www.gartenservice-nehring.de

GARTENSERVICE NEHRING
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Wir gratulieren zum Jubiläum...

Carina Runge (Bundesfanfarenkorps),  
Kai Dicken*(Jägezug Wilddieb)

Jochen Posner & Bernd Linkamp 
(Grenadierzug Prachtkerle)  

Horst Jung*  
(Hubertuszug Gut Drauf)  

Markus Schumacher  
(Hubertuszug Schmiedejonges)  

Eckhard Wirtz* 
(Hubertuszug Weckhover Boschte)

25 Jahre 40 Jahre

50 Jahre  
Ralf Wollesen*  

(Hubertuszug Weckhover Boschte)

Korpskönige 2026

Bei den spannenden Königsspielen wurde auch in diesem 
Jahr wieder das Kindergarten Königspaar im Familienzent-
rum am Palmstrauch ermittelt. 

S.M. ELIAS I. und I.M. SELINA
werden als König und Königin den großen Kindergarten-
umzug am Samstag des Schützenfestes anführen. Der 
Kindergartenumzug startet nach offiziellen Eröffnung des 
Schützenfestes und ist das Tradition gewordene Highlight 
im Rahmen des Weckhovener Schützenfestes. 
Wir gratulieren dem Königspaar herzlich und danken allen 
Unterstützerinnen und Unterstützern, den Kindertagesstät-
ten und freuen uns auf einen tollen Kindergartenumzug!

Kindergartenkönigspaar 2026

Schützenfest 2026 

Der Schützenverein Weckhoven trauert um seine verstorbenen Mitglieder:

Schützenfest 2026 

DIE KULTKNEIPE IM HERZEN DER NEUSTRAßE! 

5
Versammlungs- bzw. 
Veranstaltungsräume und sogar 
eine ganze Etage für Ihre Feier 
stehen hier zur Verfügung.

...Livemusik, Partys, Sportübertragungen, 
Kicker, Dart, Billard, eine schöne 

Außenterrasse, leckeres Essen und Vieles 
mehr!

Dienstag bis Freitag ab 16 Uhr geöffnet
Samstags und Sonntags zur Bundesliga ab 15 Uhr

www.neussfeiert.de | kontakt@neussfeiert.de www.neussfeiert.de | kontakt@neussfeiert.de

DIe WohL bEkaNntEstE 
MUsiKknEipE iM 
RHeiNkrEis neUss 
bIetEt...

für mehr infos 
hier scannen!

Josef Bölling	 Schützengilde
Gerd Krings	 Hubertuskorps
Ralf Schumacher	 Hubertuskorps
Michael Geller	 Fanfahrenkorps
Herbert Moll	 Schützengilde

Hubert Panknin	 Jägerkorps
Leo Schupp	 Hubertuskorps
Gerd Dicken	 Jägerkorps
Ralf Schumacher 	 Hubertuskorps

* Nicht auf dem Bild

Jungschützenkönigin	 Carolin Beil*
Schülerkönig	 Raphael Stahn*
Edelknaben	 Jonas Lindenthal	
Tambourcorps	 Marvin Nottinger
Grenadiere	 Oliver Loske
Jägerkorps	 Ohne
Hubertusschützen	 Florian Baldowe*

Schützengilde 	 Patrick Brieger*
Scheibenschützen	 Johannes Homey
Bundesfanfarencorps	 Stephanie Beil	
(Jung-Korpskönigin)  	 Aimeé Philipsen
Artillerie 	 Michael Knuppertz
Reiter	 Nadine Baude

*fehlt auf dem Foto
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Es war der Schützenfest-
dienstag im Mai 2025, an 
den man sich in Weckho-
ven noch lange erinnern 
wird. Der Himmel hatte 
alle Schleusen geöffnet, die 
Sicht auf den Schießstand 
war durch den Regen ge-
trübt und oben an der Stan-
ge klammerte sich ein Holz-
vogel fest, der scheinbar für 
die Ewigkeit gebaut war.

Drei Schützen traten an. 
Es war ein zäher Kampf 
gegen das Wetter und das 
Holz, dem sich die Kandida-
ten sogar mit einer kurzen 
Raucherpause entziehen 
mussten, um die Nerven zu 
beruhigen. Am Ende gab es 
diesen einen Moment, in 
dem der Vogel endlich fiel 
und ein strahlender Sie-
ger feststand: S.M. Marcel 

I. Sommer aus dem Gilde-
zug Heide-Hirsch. Seit dem 
27. Mai 2025 ist er der neue 
Schützenkönig von Weck-
hoven. Gemeinsam mit sei-
ner Königin Carmen blicken 
wir auf ein ereignisreiches 
Königsjahr und stellen den 
Mann vor, der unseren Ver-
ein in dieser Residenzzeit 
mit so viel Begeisterung re-
präsentiert.

Marcel ist 52 Jahre alt, Vater 
von vier Kindern und lebt in 
der Neusser Innenstadt. Er 
ist als Freiberufler für TV-
Produktionsfirmen tätig – 
ein Job, der Flexibilität und 
Organisationstalent erfor-
dert. Eigenschaften, die ihm 
auch im Königsamt zugute-
kommen. 

Seit fünf Jahren gehen Mar-

cel und seine Partnerin Car-
men gemeinsam durchs 
Leben. Zur Familie gehört 
neben den Kindern auch 
Katze Lilly. Die Samtpfote 
ist der Grund für eine unge-
wöhnliche Bitte des Paares: 
Auf Blumengeschenke wird 
verzichtet, da Lilly diese zu 

Hause eher als „Feindbild“ 
betrachtet.

Dass Marcel einmal auf den 
Vogel schießen würde, war 
für ihn klar – nur der Zeit-
punkt war eigentlich anders 
geplant.

Marcel, wie hat Carmen re-
agiert, als du ihr von Deinem 
Plan erzählt hast?
Marcel I.: (lacht) „Carmen 
war natürlich eingeweiht. 
Sie sagte nur trocken: ‚Mach 
doch!‘. Allerdings muss ich 
zugeben, dass sie fest da-
von überzeugt war, dass ich 
eh nicht treffe. Als der Vogel 
dann tatsächlich unten war, 
waren ihre ersten Worte an 
mich: ‚Du bist so ein Blöd-
mann!‘. Aber das war na-
türlich absolut liebevoll ge-
meint. Die echte Freude kam 
dann ganz schnell und von 
ganzem Herzen.“

Das Schießen selbst war ja 
ein wahrer Krimi. Wie hast 
du diese Minuten im Regen 
erlebt?
Marcel I.: „Ich dachte zeitwei-
se wirklich: Das kann nicht 
wahr sein, dass dieses Stück 
Holz immer noch da oben 
hängt! Wir drei, Hans-Pe-
ter, Godi und ich, haben uns 
nichts geschenkt, jeder hat 
voll draufgehalten. Als die 
‚Wasserspiele von Weckho-

ven‘ dann mit meinem Treffer 
endeten, war ich im ersten 
Moment total verwirrt. Ich 
hatte ehrlich gesagt gar nicht 
mehr damit gerechnet, dass 
er ausgerechnet bei mir fällt.“

Von der Furth  
nach Weckhoven

Marcels Schützenbiografie 
ist lang. Als junger Erwach-
sener war er im Jägerzug sei-
nes Großvaters und Vaters 
auf der Neusser Furth aktiv, 
später bei den Grenadieren. 
Auch im Neusser Bürger-
schützenverein war er jahre-
lang in verschiedenen Korps 
unterwegs. Doch sein Herz 
hat er schließlich in Weckho-
ven verloren.

Du bist nun seit fünf Jahren 
in Weckhoven dabei. Warum 
wolltest du ausgerechnet 
hier König werden?
Marcel I.: „Ich habe hier im 
Gildezug eine Truppe ge-
funden, bei der einfach al-
les passt. Die Stimmung in 
Weckhoven ist außerordent-
lich klasse, das hat mir vom 
ersten Moment an gefallen. 
Ursprünglich wollte ich erst 
zu meinem 55. Geburtstag 
schießen. Aber dann dachte 
ich mir: Was ist, wenn es ge-
nau dann nicht klappt? Man 
soll die Feste feiern, wie sie 
fallen. Also habe ich es ein-

fach versucht – und siehe da, 
der Vogel ist unten!“

Was war bisher das Schöns-
te an eurer gemeinsamen 
Amtszeit?
Marcel I.: „Es sind vor allem 
die Menschen. Wir wurden 
zu so vielen tollen Schützen-
festen eingeladen und ha-
ben überall diese herzliche 
Gastfreundschaft erlebt. 
Man lernt viele neue, tolle 
Menschen kennen und sieht 
unser Schützenfest mit ganz 
anderen Augen, wenn man 
es von der Spitze aus erlebt. 
Auch die Krönungen hier in 
Weckhoven waren absolute 
Highlights.“

Statt eines klassischen Or-
dens gibt es in Marcels Jahr 
eine Königsnadel. Erzähl uns 
von der Idee hinter deiner 
Königsnadel. Sie ist sehr per-
sönlich, oder?
Marcel I.: „Stimmt. Klassi-
sche Orden landen oft in 
einer Schublade. Ich wollte 
etwas, das man gerne trägt. 

„Ich mach mein Ding“ 
Marcel I. Sommer - ein Schützenkönig stellt sich vor 

Der große Königs-Check
Alt oder Pils?  

„Ganz klar: Pils!“
Schießbude oder Losbude? 
	 „Losbude.“
Backfisch oder Currywurst?
	 „Currywurst!“
Tanzen oder Theke? 
	 „Beides! Erst Tanzen, dann 

Theke.“
Umzug oder Parade?
	 „beides gleich gut“

Die 
Königsnadel 
2026



Schützenfest 2026 

Die Nadel hat die Form einer 
Linde. Das hat zwei Gründe: 
Erstens ist der Lindenplatz 
mit der Parade das Herzstück 
unseres Festes. Zweitens bin 
ich ein riesiger Fan von Udo 
Lindenberg und imitiere ihn 
auch gerne. Die Idee kam 
mir tatsächlich auf dem 
Heimweg mit dem Bus vom 
Lindenplatz, mit einem Udo-
Song im Ohr.“

Welcher Song war das? 
Marcel I.: „Das weiß ich gar 
nicht mehr genau. Aber 
mein absoluter Übersong 
und gleichzeitig mein Motto 
als König ist ‚Ich mach mein 
Ding‘. Das passt einfach per-
fekt zu meiner Einstellung 
und zu diesem Jahr.“

Der Blick auf das große Fina-
le: Gibt es etwas, das ihr in 

der Vorberei-

tung auf das große Fest ger-
ne per Zauberspruch erledigt 
hättet?
Marcel I.: „Oh ja, definitiv die 
Kleiderwahl! Wenn es einen 
Zauber gäbe, der sofort das 
perfekte Kleid erscheinen 
lässt – das hätte 
uns einige Stun-
den gespart.“

Und was kommt 
nach dem Diens-
tag, wenn die 
Kette weiterge-
reicht wird?
Marcel I.: „Dann 
wird auf den 
Zugkönig ge-
schossen! Und 
wenn das nicht 
klappt, versu-
che ich es beim 
Korpskönig. Ich 
habe mich so 
langsam an das 

Tragen einer Königskette ge-
wöhnt, das möchte ich un-
gern missen!“ (lacht)

Ein Schlusswort an die Weck-
hovener?
„Hallo ihr Lieben, wir freuen 
uns riesig, euer Königspaar 
25/26 zu sein. Ein riesiges 
Dankeschön an alle, die uns 
bisher begleitet haben – be-
sonders an die Korps für die 
herzlichen Empfänge. Die 
Herzlichkeit, die uns entge-
genkommt, erfreut uns sehr. 
Kommt dazu, geht in einen 
Schützenverein und feiert 
mit uns! Es ist eine unver-
gessliche Zeit.“

Wir danken Marcel I. Sommer 
für das Gespräch.

Dein REWE. Dein Service.
Dein REWE Markt in Neuss-Holzheim:

Wir freuen uns auf deinen Besuch!

REWE Markt in Neuss-Reuschenberg:

• Heiße Theke 
•  Bäcker Schneider aus Elsdorf 

•  Busch‘s Backstube  
aus Monheim

• Abholservice 
• Lieferservice

• Heiße Theke 
• Sushi Eat Happy

Familie Pfeffel

Am Reuschenberger Markt 1 
41466 Neuss-Reuschenberg
Für dich geöffnet: Mo - Sa von 7 bis 21.30 Uhr

Bahnhofstraße 15 
41472 Neuss-Holzheim
Für dich geöffnet: Mo - Sa von 7 bis 22 Uhr
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Der Jugendarbeitskreis un-
seres Schützenvereins setzt 
sich aktiv für die Förderung 
und Unterstützung der jun-
gen Mitglieder im Verein 
ein. Ziel ist es, Kindern und 
Jugendlichen nicht nur das 
Schützenwesen näherzu-
bringen, sondern ihnen auch 
Werte wie Gemeinschaft, 
Verantwortung und Respekt 
zu vermitteln.

Durch regelmäßige Treffen 
plant und organisiert der 
Jugendarbeitskreis verschie-
dene Aktivitäten für den 
Nachwuchs. Dazu gehört 
der bekannte Kindergarten-
umzug am Schützenfest 
Samstag, der Schulbesuch 
mit Kinderbelustigung am 
Schützenfest Montag, sowie 
ein großer Ausflug mit allen 
aktiven Kindern und Jugend-

lichen des Schüt-
zenvereins, der 
den Zusammen-
halt innerhalb 
der Jugend stärkt.
Zusätzlich brin-
gen wir durch den 

Heimatkundeunterricht, der 
in der Gemeinschaftsgrund-
schule Kyburg stattfindet, 
jedes Jahr einen informa-
tiven Einblick in unseren 
Schützenverein und seine 
Korps.

Mit seiner Arbeit leistet der 
Jugendarbeitskreis einen 
wichtigen Beitrag zur Zu-
kunft des Vereins und zum 
gesellschaftlichen Miteinan-
der in unserem Stadtteil. Die 
Förderung der Jugend be-
deutet gleichzeitig die Stär-
kung des Ehrenamts und der 
Vereinsarbeit insgesamt. 

Jugendarbeitskreis im Schützenverein
Engagement für die ZukunftRückblick - S.M. Pascal I. & Yvonne I.

Ein Jahr Ausnahmezustand – im besten Sinne

Alles fing 2024 mit einem ein-
zigen Schuss an und ganz ehr-
lich: Ab da war nichts mehr 
wie vorher. Mit dem Vogel 
fiel für uns der Startschuss in 
ein Jahr, das wir so garantiert 
nicht mehr toppen können. 
Plötzlich waren wir mittendrin 
statt nur dabei: Termine, Ver-
anstaltungen, neue Gesichter 
und ständig dieses Gefühl, 
dass gerade etwas ganz Be-
sonderes passiert. Spoiler: Das 
hat sich auch bis zum Ende 
durchgezogen.

Ein echtes Highlight war un-
sere Krönung beim erstmals 
gemeinsam gefeierten Kö-
nigs- und Oberstehrenabend. 
Auf der Bühne zu stehen und 
zu realisieren: „Okay, das sind 
jetzt wirklich wir“ – ein Mo-
ment zwischen Gänsehaut, 
Stolz und „wie ist das eigent-
lich passiert?“. 

Und dann kam das Schützen-
fest. Schon Tage vorher wurde 
klar: Jetzt wird’s ernst. Überall 
geschmückte Straßen, Fahnen 

an jeder Ecke – Weckhoven im 
Ausnahmezustand. Und wir 
mittendrin, teilweise noch un-
gläubig, was gerade alles pas-
siert.

Die Königsparade am Sonn-
tag? Ganz großes Kino. Unser 
Verein hat „One Moment in 
Time“ einstudiert und ja, kit-
schig gesagt: Es war genau so 
ein Moment. Einer, den man 
am liebsten kurz pausieren 
würde.

Neben all den großen Pro-
grammpunkten waren es aber 
vor allem die kleinen Dinge: 
Spontane Gespräche, lustige 
Abende, neue Bekanntschaf-
ten und dieses besondere Ge-
meinschaftsgefühl, dass man 
so nur hier erlebt.

Ein besonderer Dank gilt un-
serem Standartenträger Ingo 
und seiner wunderbaren Frau 
Kinga für ihre tatkräftige Un-
terstützung bei der Planung 
des Königsjahres. Es bedeutet 
uns sehr viel, dass wir jeder-

zeit auf euch zählen können!
Und ein riesiges Dankeschön 
geht noch an unser Bundes-
fanfarencorps St. Paulus 
Neuss-Weckhoven – ohne 
euren Rückhalt hätten wir 
das Jahr so nicht erlebt. Dan-
ke auch an den Vorstand des 
Schützenvereins, alle Schüt-
zen und natürlich an ganz 
Weckhoven fürs Mitfeiern, 
Mitfiebern und Mittragen.

Und ganz wichtig: Danke an 
unsere Eltern – für alles, was 
man nicht in ein paar Sätze 
packen kann.

Für alle, die überlegen, ob sie 
sich das „antun“ sollen: Macht 
es! Es ist anstrengend, manch-
mal verrückt, aber vor allem 
einfach nur großartig.

Dem neuen Schützenkönig 
Marcel und seiner Königin 
wünschen wir ein genauso 
unvergessliches Jahr – genießt 
jede Sekunde (sie geht schnel-
ler rum, als man denkt).

Euer Pascal und Yvonne

Impressionen aus vielen Jahren 
erfolgreicher Jugendarbeit im Verein
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Seit über 40 Jahren ver-
kaufte der Jägerzug „Paul & 
Jupp“ in der Vorweihnachts-
zeit Weihnachtsbäume an 
der St.-Paulus-Kirche. Nun 
haben die Zugmitglieder 
altersbedingt entschieden, 
diese erfolgreiche Verkaufs-
aktion in jüngere Hände zu 
geben.

„Paul & Jupp“ organisierte 
und finanzierte den gesam-
ten Verkauf stets selbst – 
von der Bestellung der Bäu-
me über die Organisation 
geeigneter Transportfahr-
zeuge und das Vorhalten 
von Trichtern und Netzen bis 
hin zum eigenen Beladen 
beim Lieferanten (teilweise 
bei widrigen Wetterverhält-

nissen) sowie dem Entladen 
und „Entnetzen“ der teils 
noch schneebedeckten Bäu-
me am Verkaufsort.

In den Anfangsjahren kamen 
eigene Fahrzeuge mit PKW-
Anhängern zum Einsatz. Mit 
steigenden Absatzzahlen 
wurde diese Transportform 
jedoch ineffizient, sodass 
schließlich ein Unterneh-
men den Transport aus so-
zialen Gründen übernahm. 
In umsatzstarken Jahren 
wurden rund 200 Bäume 
verkauft. Die Erlöse wurden 
stets vollständig an soziale 
Einrichtungen weitergege-
ben.

Zunächst erhielt eine Ge-
meindeschwester (Ruth) in 
Weckhoven die Gelder und 

kaufte davon Grundnah-
rungsmittel für bedürftige 
Familien. Nachdem es kei-
ne zuständige Gemeinde-
schwester mehr gab, wur-
den die Erlöse vollständig der 
Kirche übergeben, bis klar 
wurde, dass ein Teil in der 
Verwaltung verblieb. „Paul & 
Jupp“ änderte daraufhin den 
Verwendungszweck und 
unterstützte gezielt gemein-
nützige Institutionen im Ort, 
etwa den Treff der Caritas im 
Einkaufszentrum, die Pfad-
finder „Stamm Alfred Delp“, 
das St.-Martinskomitee oder 
die katholischen Messdiener 
der Pfarre St. Paulus.

Bemerkenswert ist, dass 
„Paul & Jupp“ über all die 
Jahre hinweg stets einen 
finanziellen Erfolg erzielen 

konnte, obwohl die Ver-
kaufspreise gegenüber Bau-
märkten oder Möbelhäu-
sern nicht konkurrenzfähig 
waren. Dafür war die Qua-
lität der frischen Bäume – 
bis auf wenige Ausnahmen 
– deutlich besser. Wer über 
einen künstlichen Baum 
nachdenkt, sollte bedenken, 
dass Weihnachtsbaumkul-
turen in Sauerland und Eifel 
gezielt für diesen Zweck an-
gelegt werden und über Jah-
re hinweg Sauerstoff produ-
zieren. Alternativ könnten 
dort auch intensive Land-
wirtschaft oder Bebauung 
entstehen, die der Umwelt 
weniger zuträglich wären.

Aus all diesen Gründen ist 
„Paul & Jupp“ froh, dass der 
inzwischen zur Tradition ge-
wordene Weihnachtsbaum-
verkauf auch künftig fort-
geführt wird und hofft, dass 
die Kundinnen und Kunden 
dem Angebot unter neuer 
Regie treu bleiben.

Für die Fortführung sorgt 
der Schützenverein als Gan-
zes: Der erweiterte Vorstand 
mit allen Majoren wird den 
Verkauf mit Unterstützung 
der bisherigen Aktiven wei-
terführen. Auch das soziale 
Engagement bleibt erhalten.

‚Paul & Jupp‘ geht in den Ruhestand 
aber der Verkauf geht weiter....

Weihnachtsbaumverkauf - Ruhestand nach 40 Jahren und über 6.000 Bäumen

Engagement bei jeden Wetter: ‚Paul & Jupp‘ beim Einsammeln der Weihnachtsbäume

Jetzt Termine für 2026 sichern
	 Rhein Kreis Neuss & Umgebung  
	 WhatsApp: 015256104728 
	 Instagram: @lhmoments.fotografie

Aus kleinen Momenten werden 
die größten Erinnerungen.

DAMIT SICH DIE 
FESTTAGE  
AUCH WIRKLICH GUT ANFÜHLEN

Nur zu funktionieren bringt kein  
echtes Glück. Im Alltag läuft vieles, 
aber innerlich fühlt sich manches 
nicht mehr richtig an. Ich helfe dir,  
da wieder rauszukommen. 

0157 38255105
frag_einen_psychologen
www.normankeeren.de

Ich wünsche eine 
schöne Zeit  
beim Schützenfest!

Norman Keeren 
Psychologe (M.Sc)
im Rhein Kreis Neuss
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Das Jahr 2025 wird uns im 
Bundesfanfarencorps St. Pau-
lus Neuss-Weckhoven noch 
lange in Erinnerung bleiben. 
Es war ein Jahr voller un-
vergesslicher Augenblicke, 
großer Ereignisse und vieler 
gemeinsamer Stunden, die 
unser Corpsleben geprägt ha-
ben. Der Höhepunkt war ohne 
Zweifel unser 50-jähriges Ju-
biläum. Ein halbes Jahrhun-
dert Bundesfanfarencorps 
steht für fünf Jahrzehnte Mu-
sik, Gemeinschaft und Enga-
gement. Viele Generationen 
haben in dieser Zeit dazu bei-
getragen, unser Corps zu dem 
zu machen, was es heute ist. 
Dieses besondere Jubiläum 
gemeinsam feiern zu dürfen, 
war für uns alle ein schöner 
Anlass, stolz auf die vergange-
nen Jahre zurückzublicken.

Ein weiteres Highlight kam 
direkt aus unseren eigenen 
Reihen. Mit Yvonne und Pascal 

stellte unser Corps das Regi-
mentskönigspaar. Mit ihrer 
offenen und herzlichen Art 
haben sie das Corps und das 
gesamte Regiment auf beson-
dere Weise repräsentiert. Bei 
zahlreichen Veranstaltungen, 
Umzügen und Begegnungen 
waren sie stets präsent und 
haben mit ihrer Begeisterung 
viele schöne Momente ge-
schaffen. Ob auf der Bühne, 
im Festzelt oder im Gespräch 
mit Mitgliedern und Gäs-
ten, sie haben unserem 
Corpsjahr eine ganz be-
sondere und festliche At-
mosphäre verliehen.

Doch nicht nur die großen 
Ereignisse machen unser 
Corpsleben aus. Die vielen 
gemeinsamen Aktivitäten 
prägen unseren Zusam-
menhalt. Im vergangenen 
Jahr gab es zahlreiche 
Gelegenheiten, Zeit mit-
einander zu verbringen. 

Beim Residenzbau, beim Rös-
chendrehen, bei den Proben 
oder bei den vielen Auftritten 
im Laufe des Jahres. Gerade 
diese gemeinsamen Erlebnis-
se zeigen immer wieder, dass 
unser Corps weit mehr ist als 
nur Musik.

Neben dem Rückblick auf ein 
ereignisreiches Jahr richten 
wir natürlich auch den Blick 
nach vorne. 

Auch 2026 zeigt sich: Unser 
Corps lebt vom Engagement 
seiner Mitglieder. Mit Carolin 
Beil als Jungschützenkönigin 
haben wir eine starke Vertre-
terin aus den eigenen Reihen. 
Stephanie Beil übernimmt als 
Corpskönigin Verantwortung, 
und Aimée Philipsen bringt 
sich als Jugendkönigin des 
Corps aktiv ein.

Zudem gibt es in diesem Jahr 
Grund zum Feiern: Carina 
Runge ist seit 25 Jahren Teil 
unseres Corps und Schützen-
vereins. Leon Hoffmann und 
Jonas Grundmann blicken 
jeweils auf 10 Jahre Mitglied-
schaft im Corps zurück.

Wir gratulieren herzlich und 
bedanken uns bei euch allen 
für eure Treue, euren Einsatz 
und euren wichtigen Beitrag 

zu unserem Vereinsleben.
Auch an der Spitze des Bun-
desfanfarencorps St. Paulus 
Neuss-Weckhoven hat sich 
etwas verändert. Major ist 
Thorsten Faßbender. Unter-
stützt wird er von Haupt-
mann Dominik Kalinowski 
und Oberleutnant Tim Kali-
nowski. Gemeinsam überneh-
men sie Verantwortung für 
die musikalische und organi-
satorische Weiterentwicklung 
unseres Corps.

Was unser Corps jedoch 
wirklich ausmacht, sind die 
Menschen dahinter. Freund-
schaften, gemeinsame Erleb-
nisse, Auftritte, Feiern und 
viele Geschichten, über die 
man auch Jahre später noch 
gerne spricht. Genau diese 
Mischung aus Tradition, Ge-
meinschaft und Begeisterung 
macht unser Vereinsleben so 

besonders.
Wer Lust hat, Teil dieser Ge-
meinschaft zu werden, ist bei 
uns jederzeit herzlich will-
kommen. Wir freuen uns über 
neue Gesichter. Dabei spielt 
es keine Rolle, ob bereits mu-
sikalische Erfahrung vorhan-
den ist oder ob Interesse und 
Motivation bestehen, bei uns 
mitzumachen. Wir proben 
montags & donnerstags in 
der Zeit von 19:30 Uhr – 21:30 
Uhr in der Gemeinschafts-
grundschule Kyburg, Maximi-
lian-Kolbe-Straße 14 in Weck-
hoven. 

Das Schützenfest 2026 kann 
kommen. Wir freuen uns auf 
tolle Begegnungen, gemein-
same Erlebnisse und jede 
Menge Spaß. Wir sehen uns 
an der Theke!

Von Jubiläum bis  
Regimentskönigspaar. 

Ein Rückblick auf ein besonderes Jahr und ein Blick nach vorne.

Euer Bundesfanfarencorps 
St. Paulus Neuss-Weckhoven

www.neussfeiert.de | kontakt@neussfeiert.de

Zwischen dem Hamtorkrug und dem Fridays   
bereiten wir nicht nur leckere Gerichte für  
unsere Gäste im Hamtorkrug zu,    
sondern bieten auch Caterings    
für verschiedene     
Anlässe an.

Die Räumlichkeiten der 
Scheibenschützen Neuss bieten 
Platz für bis zu  
300 Personen.

Profititeren Sie    
von leckerem    
Essen und dem   
hervorragenden   
Service für ihre Feier   
oder Tagung.

Ob Zuhause, im Büro oder an unsere Locations, unser 
Team steht Ihnen gerne beratend zur Seite

www.neuss-feiert.de | kontakt@neuss-feiert.de

Die Eventlocation für Ihre Festlichkeit 
in der Innnenstadt

Das Fridays bietet einen schön angelegten Garten und 
Kapazität für bis zu 100 Personen.

Lassen Sie sich von unserem überragendem Serrvice und 
hervorragenden Buffets verwöhnen.

Hochzeit, Geburtstag, Kommunion, etc.

...ein Ort für jede Feierlichkeit

www.neussfeiert.de | kontakt@neussfeiert.de

für mehr infos 
hier scannen!
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Seit der Gründung der Schüt-
zengilde Weckhoven im Jahr 
1974 ist unsere Hauptfahne 
weit mehr als nur ein Stück 
Stoff. Sie ist das sichtbare 
Zeichen unserer Gemein-
schaft, ein treuer Begleiter 
bei Umzügen, Krönungen 
und traurigen Abschieden. 
1978 feierlich geweiht, war 
sie Zeuge von Jahrzehnten 
gelebten Brauchtums. Doch 
fast 50 Jahre im Einsatz hin-
terließen Spuren: Während 
das gestickte Mittelbild und 
das markante Eichenlaub 
die Zeit gut überdauert hat-
ten, löste sich das eigent-
liche Fahnentuch – der Sei-
dendamast – zusehends 
auf. Unser Herzstück hing 
sprichwörtlich nur noch am 
seidenen Faden.

Dem Vorstand war klar: Eine 
einfache Reparatur reicht 
hier nicht aus. Wir haben 
unser wertvollstes Gut da-
her in die erfahrenen Hände 
der benediktinischen Para-
mentenwerkstatt der Abtei 
Mariendonk gegeben. Fern-
ab von industrieller Mas-
senware wurde hier noch 
echte, ehrwürdige Hand-
werkskunst angewandt. Die 
Nonnen der Abtei haben in 
stundenlanger, hochkon-
zentrierter Handarbeit die 
kostbaren alten Stickereien 
vorsichtig vom zerfallenden 
Untergrund getrennt, gerei-
nigt und auf neues, hoch-
wertiges Tuch übertragen. 
Jeder einzelne Stich zeugt 
von einer Wertigkeit, die 
man heute nur noch selten 
findet. Es ist diese besonde-

re Kombination aus Gebet, 
Geduld und handwerklicher 
Präzision, die unsere Fahne 
nun wieder für die nächsten 
Generationen rüstet.

Ein solches Mammutpro-
jekt ließ sich nicht allein aus 
der Korpskasse stemmen. 
Deshalb starteten wir Ende 
2025 den Aufruf „Werden Sie 
Fahnen-Stifter“, um jedem 
Mitglied und Freund der 
Schützengilde die Chance 
zu geben, Teil dieser Mission 
zu sein. An dieser Stelle ge-
bührt unser aufrichtiger 
Dank all jenen, die diesem 
Ruf gefolgt sind und mit 
ihrer Spende das finanzielle 
Fundament für die Restau-
rierung gelegt haben. Ohne 
diesen gemeinschaftlichen 
Rückhalt wäre die Rettung 

unserer Tradition nicht 
denkbar gewesen.

Den entscheidenden Teil 
dieses Weges bestritt je-
doch die Paramentenwerk-
statt der Abtei Mariendonk. 
Fernab von der Hektik des 
Alltags, eingebettet in den 
Rhythmus von Gebet und 
Arbeit sowie in der schöp-
ferischen Stille des Klosters, 
lag das Schicksal unserer 
Fahne in den meisterlichen 
Händen von Stickmeisterin 
Schwester Petra und Ihren 
Ordensschwestern. In un-
vorstellbaren 95 Stunden fi-
ligranster Handarbeit haben 
sie eine Leistung vollbracht, 
die weit über das rein Hand-

werkliche hinausgeht: Die 
Benediktinerinnen haben 
das Alte bewahrt und mit 
dem Neuen vereint.

Stich für Stich haben sie die 
geschichtsträchtigen Sticke-
reien unserer Gründerväter 
behutsam vom zerfallenden 
Grund gelöst, um sie auf ed-
lem, neuem Seidendamast 
für die Zukunft zu verankern. 
Es ist ein Werk aus Lebens-
zeit, Geduld und tiefster 
Hingabe entstanden, das die 
Seele unserer Schützengilde 
von 1974 mit der Vitalität von 
heute verbindet. Durch ihr 
Wirken haben Schwester Pe-
tra und Ihre Ordensschwes-
tern unserem Herzstück 

nicht nur den verlorenen 
Glanz zurückgegeben, son-
dern es wahrhaftig zu neu-
em Leben erweckt, damit es 
uns noch viele Jahrzehnte 
als strahlendes Symbol der 
Einigkeit vorangehen kann.

Pünktlich zum diesjährigen 
Schützenfest ist es nun so 
weit: Unsere Hauptfahne 
ist zurück in Weckhoven. 
Doch sie wird nicht einfach 
nur wieder mitgeführt. Um 
diesen besonderen Moment 
der Erneuerung zu würdi-
gen, wird die restaurierte 
Fahne im Rahmen unseres 
Schützenfestes feierlich neu 
geweiht. Dieser Akt markiert 
den offiziellen Beginn einer 

Rettung für unser Herzstück: 
Die Hauptfahne der Schützengilde 
im Wandel der Zeit
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neuen Ära für die Schützen-
gilde. Wenn sie danach im 
Regiment voranschreitet, 
schlägt sie wieder die Brücke 
von unseren Gründervätern 
über die heutige Generation 
bis hin zu unserer Korpsju-
gend – schöner und würde-
voller als je zuvor.

Ehre, wem Ehre gebührt: 
Unsere Fahnen-Stifter

Ein Projekt dieser Bedeu-
tung ruht auf zwei Säulen:
Dem finanziellen Rückhalt 
unserer Gemeinschaft und 
der meisterhaften Vollen-
dung im Handwerk.

An erster Stelle gilt unser tief 
empfundener Dank der Kon-
ventgemeinschaft der Abtei 
Mariendonk. Was Stickerei-
meisterin Schwester Petra 
hier geschaffen hat, über-
trifft unsere Erwartungen 
bei weitem. Die Ehrfurcht, 
mit der unser Erbe behan-
delt wurde und die außer-
gewöhnliche Qualität ihrer 
Arbeit, sind in der heutigen 
Zeit ein seltenes Geschenk. 
Es sind das tiefgründige 
Können und die spürbare 
Hingabe der Schwestern-
schaft, die unsere Fahne erst 
wieder zu einem wahrhaf-
tigen Prachtstück gemacht 

haben.
Ebenso gilt ein besonderer 
Dank jenen Schützenbrü-
dern und Gönnern, die durch 
ihre Spende sichergestellt 
haben, dass diese erstklas-
sige Restaurierung ermög-
licht wurde. Ihr Name bleibt 
durch diese Tat dauerhaft 
mit der Geschichte unserer 
Fahne und diesem beson-
deren Kapitel unserer Gilde 
verbunden.

Ein bleibendes Zeichen der 
Gemeinschaft

Im Anschluss an unser dies-
jähriges Schützenfest wird 
die Gestaltung des neuen 
Ehren-Banners vollendet. 
Wir laden jeden Schützen-
bruder und Gönner herz-
lich ein, Teil dieses sichtba-
ren Zeugnisses zu werden 
und die Geschichte unseres 
Herzstücks mitzuschreiben. 

So stellen wir sicher, dass 
die Namen unserer Unter-
stützer die Fahne künftig bei 
allen Aufzügen als stolzes 
Symbol unserer Einigkeit 
begleiten. Auch für Sie ist si-
cher noch ein Platz frei.

Altes Erbe in meisterlichen 
Händen – Damit Ihre Tradi-
tion Zukunft hat Falls auch 
Ihre Vereinsfahne eine fach-
kundige Hand benötigt:

Wir können die Arbeit der 
Abtei Mariendonk unein-
geschränkt empfehlen. In 
der dortigen Paramenten-
werkstatt wird Tradition mit 
meisterhafter Präzision zum 
Leben erweckt.

Rettung für unser Herzstück: 
Die Hauptfahne der Schützengilde 
im Wandel der Zeit

Eure Schützengilde Weckhoven!

• Erledigung aller Formalitäten
• Erd-, Feuer-, See- und Waldbestattungen
• In- und Auslandsüberführungen
• Auf Wunsch Hausbesuche

BESTATTUNGEN

Wilhelm Engels & Sohn
Inhaber in 3. Generation Thomas Engels - Fachgeprüfter Bestatter

Am Lindenplatz 34 a • 41466 Neuss-Weckhoven
Tel. 0 21 31 / 47 04 10 • engels-thomas@t-online.de

über

100
Jahre
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Mit diesem Bericht möchten 
wir uns bei zwei Kameraden 
aus unserem Corps bedan-
ken. Klaus Knuppertz und 
Dominik Schmitz haben ihre 
Ämter niedergelegt.

Im Jahr 2008 hat sich Klaus 
Knuppertz entschieden, un-
serem Corps nach einigen 
Jahren der Abstinenz wieder 
anzuschließen. Zunächst als 
Adjutant an der Seite seines 
Bruders Karl-Willi und seit 
dem Jahr 2013 als unser Ma-
jor.

Bevor er zum Major gewählt 
wurde, durfte ein absolutes 
Highlight gefeiert werden. 
Im Jahr 2012, als wir unser 
25-jähriges Corps Jubiläum 
feierten, hat er sich mit sei-

ner Frau Nadi-

ne als Schützenkönigspaar 
in Weckhoven präsentiert. 
Viele schöne Erinnerungen 
verbinden wir mit diesem 
besonderen Jahr für unser 
Corps.

Ein Hauptaugenmerk war 
und ist immer die Jugendar-
beit im Corps. Die Mischung 
aus jung und alt trägt dieses 
Corps seit vielen Jahren. Vie-
le Kinder und Jugendliche 
sind heute gestandene Artil-
leristen. 

Sein Engagement in die Ju-
gendarbeit hat er auch viele 
Jahre für den Schützenver-
ein beim Kindergartenum-
zug am Schützenfestsams-
tag eingebracht.

Seit 2019 war Dominik 

Schmitz als Adjutant an sei-
ner Seite und hat mit ihm 
zusammen das Corps auch 
durch eine schwierige Phase 
(Corona) gebracht. In dieser 
Zeit stärkten die beiden den 
Zusammenhalt im Corps 
und brachten es gestärkt 
aus dieser Phase heraus.

Wir wollen Danke sagen, 
danke für 13 Jahre als Major 
bzw. 7 Jahre als Adjutant. 
Für die jahrelange und un-
ermüdliche Arbeit für die 
Artillerie. Beide haben ein 
Fundament gelegt, was uns 
positiv in die Zukunft blicken 
lässt. Wir freuen uns, euch 
weiterhin als Mitglieder bei 
uns in den Reihen zu haben. 

Euer Artillerie Corps 
Weckhoven 1987

Wir sind dann mal weg...
Danke Klaus Knuppertz,
Danke Dominik Schmitz!

Herausgeber: SPD-OV Südwest, Dietmar Dahmen, Amselstraße 7,   41466 Neuss - dietmar.dahmen@spdneuss.de - www.spdneuss.de

Wir wünschen 
ein schönes Schützenfest!

Aktiv für Sie vor Ort
Südwest

Ihre Ansprechpartner vor Ort

Ihre Stadtverordnete
Nadine Baude

Birkenstraße 64 - 41466 Neuss
0157 57849010 - nadine.baude@spdneuss.de

Amselstraße 7 - 41466 Neuss
0162 6766076 - dietmar.dahmen@spdneuss.de

Ihr Stadtverordneter
Dietmar Dahmen

Ihr Kreistagsmitglied
Nicole Jockisch

Amselstraße 7 - 41466 Neuss
0173 5158671 - nicole.jockisch@spd-kreis-neuss.de

Kurt-Huber-Straße 5 - 41466 Neuss
0151 65188889 - stefan.schmitz@spd-kreis-neuss.de

Ihr Kreistagsmitglied
Stefan Schmitz
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Hans Bongartz, langjähri-
ger Hauptmann und heu-
tiger Ehrenhauptmann der 
Scheibenschützen Weckho-
ven, blickt im Gespräch mit 
Major Martin L’honneux 
und Adjutant Konstantin 
Black auf Jahrzehnte voller 
Gemeinschaft, Veränderun-
gen und unvergesslicher 
Momente zurück. Wenn 
Hans von früher erzählt, 
dann wird schnell klar: Das 
Schützenwesen war nie nur 
ein Fest – es war immer ein 
Stück Leben.

Seinen Weg zu den Schei-
benschützen fand er, wie 
viele seiner Generation, über 
die Gemeinschaft: „Man 
kannte sich aus der Schule, 
aus dem Dorf – und oft wa-
ren Eltern oder Verwandte 
schon dabei.“ Die Bogen-
schützen spielten dabei eine 

wichtige Rolle, 

der Start in das Schützenle-
ben. Aus ihnen entstanden 
später die Jungschützen, aus 
Freundeskreisen wurden 
Züge. „Da kamen schnell 
viele Leute zusammen – und 
mit der Zeit wurden daraus 
feste Gemeinschaften.“

Ein Dorf, das  
zusammengewachsen ist

Als Hans jung war, hatte 
Weckhoven gerade einmal 
600 bis 800 Einwohner. 
„Das war ein richtiges Dorf“, 
erinnert er sich. „Wir ha-
ben auf der Straße gespielt 
– Federball mitten auf der 
Durchgangsstraße.“ Wenn 
ein Auto kam, wurde das 
Netz eben schnell abgebaut 
– und danach wieder auf-
gebaut. „Manchmal hat es 
eine halbe Stunde gedauert, 
bis das nächste Auto kam.“ 
Heute leben rund 10.000 

Menschen im Stadtteil. Be-
sonders in den 60er- und 
70er-Jahren wuchs Weck-
hoven rasant. Neue Wohn-
gebiete entstanden, neue 
Menschen kamen hinzu. 
„Das war nicht immer ein-
fach“, sagt Hans. „Da traf 
Dialekt auf Hochdeutsch – 
da brauchte man manchmal 
fast einen Dolmetscher.“
Und doch blieb das Schüt-
zenfest ein verbindendes 
Element.

Schützenfest als Höhepunkt 
des Jahres

„Das Schützenfest war der 
Höhepunkt des Jahres“, sagt 
Hans. „Es gab ja nicht viele 
Alternativen.“ Gefeiert wur-
de im ganzen Dorf – auf 
dem Kirmesplatz, im Fest-
zelt, in den Gaststätten. Al-
les etwas kleiner als heute, 
aber nicht weniger intensiv. 

Der Ablauf hat sich bis heu-
te kaum verändert. Früh-
schoppen, Umzüge, Paraden 
– vieles ist geblieben. Und 
doch gab es Besonderheiten. 
„Beim Major gab es früher 
ein Sektfrühstück – das war 
schon was Besonderes.“ Die 
Jungschützen hatten dabei 
ihren Spaß: „Die haben die 
Sektkorken über die Mauer 
zu den Nachbarn geschos-
sen.“

Auch im Festzelt wurde 
ausgelassen gefeiert. „Bier, 
Samtkragen und auch mal 
ein Wacholder“, erinnert 
sich Hans schmunzelnd. 
„Manche waren dann schon 
ordentlich ‚scheibenblau‘.“ 

Dass dabei nicht immer al-
les glatt lief, gehörte dazu: 
„Es wurde getanzt, gesprun-
gen – da gab’s auch schon 
mal kleinere Verletzungen.“ 
Das Schützenfest war im-
mer auch ein Treffpunkt 
für junge Leute. „Freunde 
brachten Freunde mit – und 
so lernte man sich kennen.“ 
Nicht selten entstanden dar-
aus Beziehungen. „Ein Stück 
weit war das auch eine 
Brautschau“, sagt Hans au-
genzwinkernd. Mit der Zeit 
kamen Freundinnen dazu, 
Interessen veränderten sich, 
der Freundeskreis wurde 
größer. „Aber wenn es pass-
te, dann passte es.“

Tradition im Wandel

Auch innerhalb des Schüt-
zenwesens hat sich vieles 
verändert. Die Scheiben-
schützen galten anfangs als 
„die Neuen“ im Verein – und 
waren nicht überall sofort 
beliebt. „Wir hatten halt Leu-
te dabei, die Hochdeutsch 
konnten“, erzählt Hans mit 
einem Lächeln. Selbst Tra-
ditionen entwickelten sich 
weiter: „Früher gab es bei 
der Krönung Sekt und Wein 
– Bier kam erst später dazu.“ 
Dass sich das änderte, lag 
vor allem an der Jugend. 
„Die hat dafür gesorgt, dass 
es auch Bier gab.“

Erinnerungen eines Scheibenschützen
Wie war das eigentlich früher – als  
Weckhoven noch ein Dorf war und das 
Schützenfest der Höhepunkt des Jahres?
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Heinrich Hochhausen Veranstaltungsservice GmbH & Co. KG, 
An der Spring 1, 50181 Bedburg-Kirchtroisdorf, Tel.: 02272 9151-0

ZELTE UND FESTSERVICES
HOCH HAUSEN

„Da simmer dabei ...“
Planen Sie gelungene Feste mit Hochhausen! Als traditionelles Familienunternehmen bieten wir 
unseren Kunden bereits in dritter Generation - seit über 50 Jahren - professionelle Festzelte und
Festservices. Ganz gleich, ob Sie eine Feier Ihres Schützenvereins, ein Unternehmens-
event oder ein großes Privatfest planen, mit uns haben Sie einen zuverlässigen Partner an Ihrer 
Seite. Wir bieten Ihnen Service rund um die Uhr, mit motivierten, sympathischen Mitarbeitern.

info@zelte-hochhausen.de • www.zelte-hochhausen.de

Anzeige Zelte Hochhausen A5.indd   1 29.11.13   15:31

Anekdoten, die bleiben
Besonders lebendig werden

 Hans’ Erinnerungen bei den 
kleinen Geschichten am 
Rande. Etwa beim Schießen 
in der Gaststätte Engels: „Da 
hat einer nicht die Schiess-
scheibe getroffen, sondern 
das Klavier daneben – und 
auf einmal machte es ‚Ping‘ 
- „Oder die Sache mit den 
neuen Uniformen: Maßge-
schneidert, aber nach eini-
gen Festtagen „etwas spack“, 
wie Hans es formuliert. „Da 
war es schon praktisch, dass 
wir Scheibenschützen die 
Jacken meist offen tragen.“

Gemeinschaft damals  
wie heute

Trotz aller Veränderungen 
ist für Hans eines gleich ge-
blieben: der Zusammenhalt. 
„Lieber eine kleinere Ge-
meinschaft, die zusammen-
passt, als viele, wo es nicht 
harmoniert.“ Das bestätigt 
auch die heutige Genera-
tion. Auch heute finden jun-
ge Menschen über Familie, 

Freunde oder Vereine den 
Weg zu den Schützen. Tradi-
tionen wie das Treffen beim 
Major oder das gemeinsame 
Feiern sind geblieben. „Viel-
leicht ist man heute sogar 
wieder etwas bodenständi-
ger geworden“, heißt es aus 
den Reihen der Jüngeren. 
Und auch das Schießen von 
Sektkorken erfreut sich wie-
der zunehmender Beliebt-
heit.

Mehr als nur ein Fest

Auch die Verbindung zu sozi-
alen Einrichtungen wie dem 
Theresienheim 
gehört seit Jahr-
zehnten dazu. 
Für Hans ein 
selbstverständli-
cher Teil des Mit-
einanders. „Das 
gehört einfach 
dazu.“ Und ob-
wohl sich vieles 
verändert hat – 
vom kleinen Dorf 
zum gewachse-
nen Stadtteil – 
bleibt eines be-

stehen: „Das Schützenfest 
ist ein Anker. Man kommt 
zusammen, man feiert, man 
hält zusammen“, sagt Hans. 
„Das war früher so – und das 
ist heute nicht anders.“

www.zimmerei-dann.de

Wir wünschen allen ein  
schönes Schützenfest.
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Das Erscheinungsbild des St. 
Hubertuskorps Weckhoven 
wird sich in diesem Jahr an 
den Schützenfesttagen bei 
den Aufzügen, Paraden und 
Umzügen erstmals ändern. 
Eine Ära ist zu Ende gegan-
gen. 

Die offizielle vom Schüt-
zenverein Weckhoven an-
erkannte Korpsgründung 
datiert aus dem Jahre 1911. 
Seinerzeit wurde ein Zug 
aufgenommen, der nach den 
Grenadieren und Jägern eine 
dritte Uniform in das Regi-
ment brachte, die Uniform 
der Hubertusschützen. 

Anders als andere Schüt-
zenzüge hat sich dieser Zug 
erst sehr spät einen Namen 
gegeben. Erst 1957 wurde in 
Weckhoven ein zweiter Hu-

bertuszug gegründet. Zu-
nächst als Gründungszug 
und auch später als Korps 
eine Mannstärke von rund 
einhundertsechzig Schüt-
zen aufwies, hat dieser Zug 
Jahrzehntelang den Korps-
Hauptmann gestellt. 

Daher nannte er sich schlicht 
und ergreifend „Haupt-
mannszug“. Obwohl nach 
innen und außen eine Ein-
heit, gab es innerhalb des 
Zuges „zwei Abteilungen“ 
– die Fahnenträger, Fahnen-
schwenker und den Haupt-
mannszug. 

Die Korpsfahne des Huber-
tuskorps Weckhoven wurde 
im Kloster Kreitz geknüpft 
und erstmals im Jahre 1957 
mitgeführt. Noch vor der 
Jahrtausendwende musste 

sie restauriert werden, wo-
bei die Stickereien auf eine 
neue Unterlage übertragen 
wurden. Nach der Jahrtau-
sendwende begann die Zug-
gemeinschaft zu zerfallen. 
Die Gründe hierfür sind viel-
schichtig. Einige Kameraden 
verstarben, andere meldeten 
sich aus Altersgründen ab, 
es gab aber auch Unstim-
migkeiten innerhalb der Ge-
meinschaft. 

Leider ist es den verbliebe-
nen Schützen des Haupt-
mannszuges nicht gelungen 
Nachwuchs, egal welchen Al-
ters, für das Schützenwesen 
und die Zuggemeinschaft 
zu begeistern. Folgerichtig 
wurde in der ersten Hälfte 
der 2010-Jahre in einer Ver-
sammlung beschlossen, sich 
nicht weiter für die Aufga-

ben eines Hauptmanns und 
eines Hauptmannszuges zu 
bewerben. Die verbliebenen 
Zugmitglieder, sieben an der 
Zahl, haben sich dem Korps 
gegenüber verpflichtet, die 
Aufgaben eines Fahnenzu-
ges zu übernehmen und sich 
infolgedessen Hubertus-
Fahnenzug genannt. Im Lau-
fe des Schützenfestes 2025 
ist uns vier verbliebenen 
aktiven Schützen schmerz-
lich bewusst geworden, dass 
wir die Verantwortung für 
die Korpsfahne nicht länger 
auf uns nehmen können. Wir 
sind nach wie vor vom Weck-
hovener Schützenwesen be-
geistert. Einer aus unserer 
Reihe hat im vergangenen 
Jahr mit auf den Regiments-
königsvogel geschossen, er 
wird es in diesem Jahr er-
neut versuchen, die höchste 
Auszeichnung im Regiment 
zu erlangen. Auf unseren 
Wunsch hin, hat uns ein be-
freundeter Hubertuszug 
in seine Reihen aufgenom-
men. Wie alle Mitglieder des 
Weckhovener Schützenver-
eins freuen wir uns auf das 
zweite Juni-Wochenende 
2026.

Seit der Schützenfestnach-
lese im September 2025 ist 
im Korps die Suche nach 
einem neuen Fahnenzug 
gestartet. Leider fand sich 

kein Zug bereit, diese Auf-
gabe dauerhaft oder auch 
nur einmalig zu schultern. 
Nach vielen Gesprächen und 
intensiven Abwägungen hat 
der Korpsvorstand nunmehr 
eine für einige Jahre interes-
sante und tragfähige Lösung 
gefunden. Premiere feierte 
diese Idee beim gemeinsa-
men Umzug der Schützen-
vereine Weckhoven und Ho-
isten, zur  Einweihung der 
neuen Feuerwache Süd. Hier 
marschierte zum ersten Mal 
Mitglieder des Hubertuszu-

ges „Frischlinge“ als die neue 
Fahnenabteilung der Huber-
tusschützen Weckhoven auf. 

Die ältesten Mitglieder 
unseres jüngsten Zuges be-
kommen diese ehrenvolle 
und wichtige Aufgabe über-
tragen. Sie werden dabei im 
Hintergrund von einzelnen 
Korpsmitgliedern zugüber-
greifend unterstützt. So kön-
nen wir diese alte Tradition, 
die uns Schützen über Gene-
rationen und Züge hinweg 
verbindet, fortleben lassen.

Ein `HALT´ bei uns zur rechten Zeit

löscht Durst und bringt Gemütlichkeit

Unsere Getränke- Pavillons sind stets 

´ beliebte Treffpunkte netter Leute

Zum Schützenfest in Weckhoven findet Ihr unseren

Getränke- Pavillon auf dem Lindenplatz.

Christian Grote

und sein freundliches Team freuen sich auf Euren Besuch

Christian Grote – Bergheimer Str. 499 – 41466 Neuss – Tel.: 01577-1339683

Hubertusfahnenzug
Ein Symbol der Verbundenheit - 
Generationswechsel bei den Hubertusschützen

Die letzten Mitglieder des Gründungszuges. Nach 115 Jahren finden  
sie beim Hubertuszug St. Paulus eine neue Heimat.
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Jetzt 

Kontakt 

aufnehmen

 Mittelspannnungsschaltanlagen

 Transformatoren

 Niederspannungsschaltanlagen

 Netzanalyse und Schutztechnik

!

Liebe Weckhovener Schützenfamilie,
unser Schützenfest ist das pulsierende Herz unserer lebendigen 
Zivilgesellschaft. Zu diesen besonderen Tagen voller Freude und 
Gemeinschaft richten wir unsere herzlichen Grüße an den Verein, 
alle Korps und die Bürgerschaft.
Unter dem Leitgedanken „weniger reden, mehr machen“ zeigt 
sich der wahre Wert unseres Miteinanders: im Ehrenamt, im 
Engagement und in der gelebten Verantwortung füreinander. Ob bei 
den Edelknaben, im Zelt oder durch Nachbarschaftshilfe – hier wird 
Zusammenhalt nicht nur gesagt, sondern spürbar gelebt.
Dabei ist unser Schützenfest ein Fest für uns alle. 
Gleichzeitig fl ießen Brauchtum und Glaube auf besondere Weise 
zusammen. Die Pfarrkirche St. Paulus ist dabei das unverzichtbare 
geistliche Zentrum unseres Festes und gibt ihm seine tiefere 
Bedeutung.
Wir sind stolz, Teil dieser starken Gemeinschaft zu sein.
Dem Königspaar und allen Verantwortlichen gilt unser herzlicher 
Respekt und Dank. Wir wünschen ein grandioses Schützenfest 2026 
voller rheinischer Lebensfreude, unvergesslicher 
Momente und echter Gemeinschaft!
Ihre CDU-Stadtverordneten 
für Neuss-Weckhoven

Dr. Samina Rasch & 
Robert Meyen

CDU Neuss
Münsterplatz 13a - 41460 Neuss
Tel.: 02131 718860 - info@cdu-neuss.de

 cduneuss  cduneuss   cdu_neuss

Hier gibt es
regelmäßig
Neuigkeiten

Dr. Samina Rasch
Stadtverordnete
samina.rasch@cdu-neuss.de

Robert Meyen
Stadtverordneter
robert.meyen@cdu-neuss.de

Bilder: Michael Ritters
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Die Überschrift lässt es er-
ahnen und ja, es geht in 
diesem Artikel mal nicht um 
unser geliebtes Schützen-
fest, sondern um das „ande-
re“ Brauchtum, welches der 
Rheinländer zu feiern pflegt 
und liebt.

Wie aber passen diese beiden 
Brauchtümer Schützenfest 
und Karneval, welche doch 
zu sehr unterschiedlichen 
Jahreszeiten gefeiert wer-
den, eigentlich zusammen…?

Man könnte natürlich 
schlicht und einfach sagen, 
dass das Jägerkorps nur eine 
feierwütige Meute ist und 
wir uns durch die dunkle Jah-
reszeit das Feiern nicht neh-
men lassen wollen, aber so 
einfach ist es nicht und wir 
müssen etwas weiter in der 
Vergangenheit beginnen.

In früheren Zeiten, als man 
noch durch die Gaststätte 
„Haus Deuss“ in Weckhoven, 
kommend aus Reuschenberg 
Ecke Burgweg und Erprather 
Straße, begrüßt wurde, gab 
es in Weckhoven eine „Kap-
pensitzung“, die später zum 
„Dorfabend“ wurde. Diese 
Veranstaltungen wurden von 
je her traditionsgemäß im 
Saal „Haus Deuss“ gefeiert 
und vom Jägerkorps-Weck-
hoven ausgerichtet.

Die „Kappensitzung“ und der 
„Dorfabend“ waren die Vor-
läufer oder besser die Grund-
idee unserer heutigen sehr 
erfolgreichen „Karnevalspar-
ty“.

Der damalige „Dorfabend“, 
wie einige ihn sicherlich 
noch kennen, war jedoch, 
neben der „Herzstunde“ (Er-
nennung von „Weckhovener 

Ehrenbürgern“) auch eine 
karnevalistische Sitzungsver-
anstaltung, wie man sie von 
den großen Sitzungen aus 
Köln und sonstigen Karne-
valshochburgen kennt. Der 
damalige Dorfabend war mit 
einer großen Kölner Karne-
valssitzung zu vergleichen 
und für Weckhoven jedes 
Jahr ein Highlight mit vollem 
Programm. Mit Sitzungsprä-
sidenten, Elferrat, Büttenred-
nern und Tanzgruppen (wer 
erinnert sich nicht an das 
„Jägerhasenballett“) war der 
Dorfabend weit über Weck-
hoven hinaus bekannt. 

Das allgegenwärtige „Knei-
pensterben“ hat nun leider 
vor Weckhoven keinen Halt 
gemacht und so musste 
sich das Jägerkorps nach der 
Schließung von „Haus De-
uss“ etwas Neues einfallen 
lassen.

Hier muss dem damaligen 
Vorstand bescheinigt wer-
den, dass er mit seinen Ver-
anstaltungen, seinen Ideen 
und kreativen Umsetzungen 
aktiv zum lebendigen Dorf- 
und Korpsleben beigetragen 
hat. 

Es wurde schnell nach Al-
ternativen gesucht und mit 
dem „Brunnenfest“ am Lin-
denplatz eine gefunden.

Man merkte jedoch, dass die 
Verbundenheit zum Karneval 
fehlte und so war die Idee ei-
ner Karnevalsparty geboren. 
Mit dem Karnevalsamstag 
war auch schnell ein Datum 
gefunden und es ging direkt 
in die Feinplanung. 

Das „Kneipensterben“ ging 
weiter und Weckhoven ver-
lor mit der Schließung von 
der „Gaststätte Engels“ ei-

nen weiteren Saal. Die Jäger 
mussten wieder einmal krea-
tiv werden.

Aus der Not entstand eine Tu-
gend und somit wird die Jä-
gerparty seitdem in komplet-
ter Eigenregie organisiert, 
bewirtet und veranstaltet.

Mit jährlich über 200 Gästen 
feiern wir mittlerweile tradi-
tionell im Griechischen Ge-
meindesaal direkt am Linden-
platz. Als prominenten Gast 
können wir seit Jahren auf 
den Neusser Karnevalsprin-
zen mit Novesia und Gefolge 
bauen und freuen uns immer 
über diesen besonderen Be-
such. Als weiteren „Showact“ 
besucht uns auch zu späterer 
Stunde als Abschluss ihrer 
Abendtournee die Tanzgarde 
Blau-Gold-Kaarst und auch 
für diese, mittlerweile könn-
te man Freundschaft sagen, 

sind wir sehr dankbar.

Zum Abschluss kann man 
also guten Gewissens schrei-
ben – die Jäger feiern Som-
mer- wie Winterbrauchtum, 
arbeiten gemeinsam für den 
Gesamterfolg des Jägerkorps 
Weckhoven von 1878 und sor-
gen wie in früheren Zeiten 
auch für ein aktives Dorfle-
ben hier in Weckhoven. 

Stets sind aber auch wir auf 
der Suche nach neuen Ka-
merad*innen für den Erhalt 
und den Ausbau einer tollen, 
tatkräftigen aber auch fei-
erfreudigen Gemeinschaft! 
Sprechen Sie uns an oder 
kontaktieren Sie uns über 
unsere Mailadresse: jaeger-
korps.weckhoven@gmx.de 

Ons Nüss Helau
Das Jägerkorps und der „Karneval“

Kameradschaftliche Grüße
Euer Jägerkorps Weckhoven von 1878 

+ Neu +

Radiofrequenz FORMA Behandlung  

Hautstraffung ohne OP.

Dauerhafte Haarentfernung DIOLAZE XL 

Glatt durch den Sommer ohne Rasur-Stress. 

Jetzt Termin sichern und 

Angebot nutzen!

Beauty Lounge - Hoistener Str. 15 - 41466 Neuss - Tel.: 02131 4506806 o. 0160 99812403 - www.beautylounge-neuss.de

Seit über 22 Jahren!

•MicroDerm
•AquaDerm
•Soft Needling
•MicroNeedling

•Wimpernlifting
•Maniküre
•Fußpflege 

Glow Skin & Haarfree Event am 6. Juni 2026
Radiofrequenz - Dauerhafte Haarentfernung 

•Begrüßungsdrink  •Beratungsgespräch 

•LIVE Demo Behandlungen •Exklusive Event Angebote •Hautanalyse

GRATIS kennenlern Behandlungen -limitierte Plätze

Jetzt anmelden!
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KONTAKTIERE UNS AUF ALLTAGSLIEBE.DE

4,8/5.0

ZUZAHLUNGSFREI
BEI PFLEGEGRAD 1-5

100%

SCHÜTZENKÖNIG
KANN NUR EINER SEIN.

HAUSHALTSHILFE
KANN JEDER HABEN. 

ODER RUFE UNS EINFACH AN: 02131 77393 00
SERGIO VITEZ

GESCHÄFTSFÜHRUNG
FREDERIC VITEZ
GESCHÄFTSFÜHRUNG

ALLTAGSBEGLEITUNG HAUSWIRTSCHAFT FENSTERREINIGUNG
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Gestatten und Chapeau, wir 
sind die Grenadiere. Wer uns 
auf dem Weckhovener Schüt-
zenfest treffen möchte, er-
kennt uns sofort: Zylinder, 
weiße Hose, Frack – wir fallen 
auf und sehen immer wahn-
sinnig gut und niemals alt 
aus, obgleich wir eines der 
ältesten Korps in Weckhoven 
sind. Wir wurden schon 1863, 
im Gründungsjahr des Weck-
hovener Schützenvereins, 
erwähnt. Im Heimatbuch 
„Unser Weckhoven“ mut-
maßte Martin Kluth (†), dass 
die Grenadiere damals „eine 
dominierende Formation“ im 
Dorf waren.

Zusammenhalt in allen Zeiten

Heute freuen wir uns über die 
Vielfalt der Korps im Ort – und 
sind stolz auf unsere lange 
Geschichte. In anderthalb 
Jahrhunderten gab es Höhen 
und Tiefen, doch die Gemein-

schaft hielt immer. Sinnbild-
lich dafür steht eine Geste un-
seres Majors Bernd Linkamp 
- nach seinem Großvater und 
Vater der dritte Major in der 
Familie - während der Corona-
Pandemie: Er brachte jedem 
Grenadier ein „Grenabier“ 
und einen Flaschenöffner mit 
der Aufschrift „Verkürzt die 
Durststrecke“. Eine kleine Auf-
merksamkeit, aber 
ein großes Zeichen 
des Zusammen-
haltes. Und als 
das Schützenfest 
pandemiebedingt 
nicht stattfinden 
konnte, hängten 
wir Grenadiere ein 
großes Plakat an 
die Grevenbroicher 
Straße, das Zuver-
sicht geben sollte.
Uns ist es wich-
tig, dass wir uns, 
wenn auch als ver-
gleichsweise klei-

nes Korps mit vier Zügen und 
über 50 Mitgliedern, aktiv in 
das Weckhovener Schützen-
leben einbringen. Wir sind 
sehr stolz darauf, dass wir als 
Grenadiere mit Stefan Bilk 
und Jens Theobald Oberst 
und Adjutanten stellen und 
danken den beiden von Her-
zen für ihr großes Engage-
ment. 

Unser Grundsatz lautet: „So 
viel Tradition wie möglich, so 
viel Veränderung wie nötig“. 
Ein Erneuerungskreis entwi-
ckelt Ideen für die Zukunft. So 
entstand 2012 der Plan, erst-
mals einen Grenadierkönig 
zu krönen. Als Übergangslö-
sung wählten wir den ältes-
ten aktiven Grenadier: Johann 
Schröder (†) wurde König – 
ohne jemals einen Vogel ab-
geschossen zu haben.

Reges Vereinsleben

Unser Korps lebt das ganze 
Jahr. Neben Versammlungen 
und Veranstaltungen pflegen 
wir enge Freundschaften. Im 
Herbst feiern wir den „Grena-
diertag“ mit Hauptversamm-
lung, Pokal- und Königsschie-
ßen sowie anschließender 
Proklamation. Anfang De-

zember folgt die Krönung des 
Grenadierkönigs im Rahmen 
eines vorweihnachtlichen 
Grenadierballs.

Marschiert mit uns in  
die Zukunft

Major Bernd Linkamp, sein 
Adjutant Guido Burchartz 
und alle Grenadiere freuen 
sich über neue Mitglieder. 

Über 150 Jahre Korpsgeschich-
te zeigen: Wir sind eine Ge-
meinschaft, die Freud und 
Leid teilt und sich für den Ort 
engagiert – wie bei der regel-
mäßigen Pflanzaktion am 
Dorfkreuz vor der St. Nektari-
os-Kirche am Lindenplatz. Wir 
freuen uns über jeden, der mit 
uns marschieren und feiern 
möchte.

„Wir sind die Grenadiere und 
wir haben frohen Mut, 
das Schönste, das wir haben,  
dass ist der Zylinderhut … „

Alle Ihre Finanzen 
auf einen Klick.

Finanzgeschäfte jederzeit 
bequem und sicher von 
jedem Ort aus erledigen.

Mit Online-Banking.

Jetzt gleich freischalten unter
sparkasse-neuss.de/online-banking

Florina Barlmeyer

KörperFlow

www.körperflow.de

@koerperflow_physiotherapie

Kanalstr. 49 
41460 Neuss

+49 1575 6910523

info@körperflow.de

Physiotherapeutin, B.Sc.

DAMIT SIE DIE FESTTAGE
UNBESCHWERT GENIESSEN 

Ihre Privatpraxis für Physiotherapie &
Wohlbefinden in Neuss 

wünscht ein schönes Weckhovener
Schützenfest

Antanzen zum Einpflanzen
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Michael-Franz BreuerMichael-Franz Breuer

Optik Mellentin 
Michael-Franz Breuer e. K.
Neustraße 18 | 41460 Neuss

Tel.: 0 21 31 - 22 24 66 
 01 51 . 58 59 02 19

info@optik-mellentin.de 

Vereinbaren Sie jetzt Ihren 
Wunschtermin mit unseren 
Seh-Experten in Neuss!
www.mellentin-optik.de

Premium Partner

modische Brillenfassung 
von LINDBERG

biometrische Gläser
von RODENSTOCK

die maßgefertigte Brille mit
unvergleichlicher Individualität
für bestes Sehen und Aussehen.

Sehanalyse mit dem DNEye® Scanner 3.0

SEHTEST-EINLADUNG!
Wir betrachten Ihre Augen individuell und 
mit höchster biometrischer Präzision. 
Der DNEye Scanner® erfasst dafür
tausende Messpunkte Ihrer 
Augen, die direkt in die 
Brillenglasproduktion einfl ießen. 
Weil jedes Auge einzigartig ist!

Elegantes Understatement von LINDBERG – 
biometrische Brillengläser von RODENSTOCK:
Eine starke Symbiose.

Wir betrachten Ihre Augen individuell und 
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LINDBERG – Dänish Eyewear ist der Inbegri�  innovativen Designs. 
Die Fassungen kombinieren mehrfach  preisgekrönte Handwerkskunst 
mit purem Tragekomfort. Entdecken Sie die vielen Möglichkeiten.

RODENSTOCK – BIG DNEye®-3.0 –
Entdecken Sie ein überragendes Seherlebnis: mit biometrischen Brillengläsern 
von Rodenstock. So natürlich, klar und präzise wie nie zuvor.
Spürbar besser als alles, was Sie bisher kannten.

Ihre Vorteile:

       größtmögliche Sehdynamik
        schärfste Sicht bei jedem Blick 

und in jede Entfernung
detailliertes Farb-Erleben
Unterstützung für Ihr 
gesamtes Seh-System

+
+

+
+

Spürbar besser als alles, was Sie bisher kannten.Spürbar besser als alles, was Sie bisher kannten.Spürbar besser als alles, was Sie bisher kannten. gesamtes Seh-System

unsere Services

  Euer  
Vergnügen
Strom Erdgas Wasser Wärme Contracting Bäder Wellneuss Eishalle Nahverkehr
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BESCHÜTZT 
DIE STADT 
SEIT 1747.

REMY & NAUEN GmbH & Co. KG  ·  www.remy-nauen.de  ·   instagram.com/remynauen

Neuss Reuschenberg

Bergheimer Str. 488 | 41466 Neuss
Telefon +49 2131 66 466-0
Telefax +49 2131 66 466-29

Neuss Zentrum

Münsterstr. 4 | 41460 Neuss
Telefon +49 2131 66 466-0
Telefax +49 2131 66 466-29

VERSICHERT NEUSS 
SEIT 1925


